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JANAFREY

Verrückt vor AngstNora (17) hat schon seit jeher Angst.
Diese Angst entstand dadurch, dass ihr On-
kel, ihr Hund, ihrekleineSchwester, ihreTan-
te, ihre Omas undihr Meerschweinchen ge-
storben sind. Ihre Schwester kannte sie
nicht mal undihr Onkel war erst 30, als er
starb. Außerdemerzählteihre Mutterihr, als
sie nochsehr klein war, i mmer Geschichten,
die mit demTodzutunhatten. IhreAngstist,
dasssiesichvor demTodfürchtet, siefürch-
tet auf einmal umzufallen und zu sterben.
Ihre Eltern denken, dass das vorbeiginge,
dochje größer sie wird, desto größer wird
auch ihre Angst. Sie bildet sich immer ein,
krankzusein. Ummit ihrer Angst besserle-
ben zu können, legt sie sich einen Beschüt-
zersatz zu. Damals, als sie im2. Schuljahr
war, hatte ihre Lehrerin zuihr gesagt, dass
sie denSatz ander Tafel laut vorlesensollte.
Erlautete: Ein Neger mit Gazelle zagt imRe-
gennie. Dannsagtesie, siesollteihnvonhin-
ten nach vorne lesen und es war wie ein
Wunder, denn es war der selbe Satz. Immer
wennsie Angst hat, sagt siesichdiesenSatz
auf. Danachgeht esihr besser, dochnachei-
niger Zeit hilft der Satz nicht mehr undihre
Angst bleibt. Auf einmal denkt sie, wennsie
tot wäre, hätte sie keine Angst mehr. Darum
versucht sie sich umzubringen, indem sie
viele Pillenauf einmal schluckt. Sie überlebt
undwirdineinePsychiatriegeschickt. Inder
Psychiatrie weißNoraüberhaupt nicht mehr
was passiert ist. Sie lernt dort viele Kinder
kennen, darunter ein Mädchen, das dieselbe
Krankheit hat, nämlich Angst vormSterben.
Das Mädchen heißt Ivana. Die Beiden wer-
den sehr gute Freundinnen! Mit Hilfe des
Doktor Winkelhoogs findet Nora einen Weg,
mitihrer Krankheit umzugehen.
Ichfinde dieses Buch gut, weil es gut ge-

schriebenist undweil essichumeinganzin-
teressantes Thema handelt. In diesemBuch
wird erklärt, wie ein Mädchen in der
Psychiatrie lebt und was es fühlt und emp-
findet. Ichfindeauchgut, dasseseine wahre
Geschichteist, denndie meistensindfrei er-
funden. Die Hauptpersonin diesemBuchist
natürlich Nora.
Auszusetzen habe ich nichts an diesem

Buch.
Carole(11)

JanaFrey: Verrückt vor Angst, Loewe
VerlagBindlach2001, 189S., 10,12€.

PATRICIA SCHRÖDER

freundin-
nen.de,
Vicky−Alle
gegeneineVickyist ziemlichgenervt. Seit
sieStreit mit Laurahat, läuftir-
gendwiealles schief: ihrejetzi-
ge beste Freundin Sophie ist
die ganze Zeit nur noch am
heulenwegenJoshua, denLau-
ra ihr ausgespannt hat. Vicky
hat alle Mühe, Sophie zutrös-
ten, obwohl sie auch mal was
von Joshua wollte. Außerdem
fangen auf einmal ihre Eltern
an, sichnachder Schulezuer-
kundigen, in der es momentan
nicht gerade gut läuft, beson-
ders wegen ihrer Englischleh-
rerin, die sie auf dem Kieker
hat. Als wäre das des ganzen
Übels nicht schon genug, hat
sie noch Probleme mit Lukas,
ihrem Freund, bei dem sie
nicht sicher ist, ob er es wirk-
lich ernst meint. Vicky ver-
sucht, die trauernde Sophie

aufzumuntern und erzählt Lügen über Laura,
damit die beidensich nicht mehr anfreunden,
denn sie hat Angst Sophie zu verlieren, weil
Joshua sie schon mal besuchte, umein gutes
Wort für Laura einzulegen. Auch Marius, So-
phies Bruder, nervt sieziemlich, dennerist an
ihr interessiert. Sie hatte auch schon mit ihm
rumgemacht, aber für sie war es nichts Erns-
tes, fürihnschon. Als Vickyspäter auchnoch
fast vergewaltigt wird, ist Alex, der Neue aus
demJugendclubPalaz, ihreletzte Rettung.
Das Buch hat mir sehr gut gefallen. Es geht

einerseits um normale Teenie−Probleme wie
Liebe, Streit, Freundschaften, Intrigen, Lügen,
aber andererseits auch um Vergewaltigung.
Das Buch ist sehr spannend, besonders am
Schluss und man muss einfach die Fortset-
zung lesen. Dieses Buch ist die Fortsetzung
von Sophie−Total verknallt und Laura−Hexerei
undLiebeskummer.

Nina(13)
PatriciaSchröder:freundinnen.de, Vicky−
Allegegeneine, ArenaVerlagWürzburg
2001, 190S., 10,12€.

C. B. LESSMANN

Zicken, Zoff undviel
GefühlMagdalene, Jasmin und Laura haben sich
gerade in der WG eingelebt, da kommt auch
schon das nächste Problem. Die frühere Mit-
bewohnerin Nadine und ehemalige beste
Freundin vonJasminsteht mit Sack und Pack
vor der Tür. Jasminfreut sich super auf Nadi-
nes Besuch, i mGegensatz zu Magdalene und
Laura. Auf einmal hat Jasminüberhaupt keine
Zeit mehrfür die beiden Mädchen, für siegibt
esjetzt nurnochNadine, Nadineundnoch mal
Nadine. Natürlichfühlen sich Magdalene und
Laura total vernachlässigt. Jasmin versteht
die Beiden überhaupt nicht und findet ihre
Aufregungtotal überflüssig. Baldistinder WG
ein wirklicher heftiger Zoff, es ist sogar so
schli mm, dass sie sich Wörter wie Zicke, Kuh
oder andereSachenanden Kopf werfen! Aber
in einemPunkt sind sie sich einig, Weihnach-
ten werdensie bestimmt nicht zusammenfei-
ern! Inder Zwischenzeitfinden Magdaleneund
Nadine heraus, dass Boys nicht i mmer blöd
sind.
Hinter C.B. Lessmannverbirgt sicheinkrea-

tives Autorenteam, das beim Schreiben me-

gaviel Spaß hat. Ein Mitglied des
Teamsist seitJahrenalserfolgreicher
Kinder− undJugendbuchautortätig.
Ichfindedieses Buchtoll, weil dort

ein richtiges Teenagerleben be-
schrieben wird mit allen Problemen,
und weil sich dort besti mmt viele
Teenager wiederfinden. Ich habe an
diesemBuchnichts auszusetzen!

Carole(11)
C.B. Lessmann: sisters, Zicken,
Zoffundviel Gefühl, LoeweVerlag
Bindlach2001, 156S., 8,59 €.

REI NER ENGELMANN/ URS
M. FIECHTNER

aller menschen
würdeAnfang dieses Jahres feierte
amnestyinternational seinen 40. Ge-
burtstag. Was einst als kleine Gruppe
anfing, hat sich inzwischen zur
größten und einflussreichsten Menschen-
rechtsorganisation mit über einer Millionakti-
ver Mitgliederin mehr als 150 Staatenentwic-
kelt. R. Engelmann und U. M. Fiechtner haben
dieses JubiläumzumAnlass genommen, Men-
scheninverschiedenenLändernundKulturre-
gionendarumzubitten, persönliche Erfahrun-
genzumThema Menschenwürdedarzustellen.

Herausgekommenist ein Lesebuch, an dem
45 AutorInnen aus 21 Ländern mitgearbeitet
haben. Dochnicht alle sindso bekannt wieet-
wa Gioconda Belli, Nadine Gordimer, György
Konrád, Günter Kuhnert, Sergio Vesely und
Renate Welsh. Auch ehemalige politische Ge-
fangene, Flüchtlinge und ai− Mitglieder kom-
menindemBuchzu Wort. Sovielfältig wie die
verschiedenen Menschen, so individuell sind
auch ihre Beiträge. Neben Kurzgeschichten,
ReportagenundautobiographischenErzählun-
gen, findensich Tagebuchaufzeichnungen, Ge-
dichte, Lieder und Auszüge aus Theaterstüc-
ken.
"aller menschen würde" ist ein so anregen-

des Lesebuch, dass es keinesfalls nur im
Bücherschrankvonai−Mitgliederstehensollte.

AuchJugendlichenist dieLektüre dieses be-
eindruckenden Buches unbedingt zu emp-
fehlen.

NellyRech−Eirich
ReinerEngelmann/Urs M. Fiechtner:
aller menschen würde, VerlagSauer-
länder Aarau2001, 287S., 18,39 €.

JOHN SPEI RS

Versteckt! Entdeckt?"Versteckt! Entdeckt?" ist ein Such− und
Wimmelbilderbuchrundumdas ThemaHal-
loween. IndenkleinteiligenBilderngilt es al-
lerlei Kröten, Spinnen und Schlangen, aber
auch Hexen, Gespenster und natürlichjede
MengeFledermäusezuentdecken.
Der Autor undIllustrator scheint sich al-

lerdings nicht allzuviel Mühegemacht zuha-
ben. Der minimale Text ist ausgesprochen
schematisch und die Zeichnungen sind we-
nig ansprechend. Die Menschen malt Spiers
alle gleichförmig und einige seiner Bilder

sind so verschwom-
men, dass es dem/
der BetrachterIn vor
den Augen fli mmert.
Zudem sind die zu
suchenden Gegen-
ständenicht etwage-
schickt in die Bilder
integriert, sondern
erscheinenwienach-
träglich mit dem
Computer aufge-
setzt. Wer nicht un-
bedingt ein Buch
zum Thema Hallo-
weensucht, solltezu
einemanderenSuch−
und Wimmelbuch
greifen, denn davon
gibt eseindeutigbes-
sere. (ab3Jahre)
NellyRech−Eirich

JohnSpeirs:
Versteckt! Ent-
deckt? Das Hallo-
ween−Spielbuch,
Bilderbuchaus
demEnglischen
(The Best Hallo-
ween Hunt Ever,
ScholasticInc.,
NewYork), Ravens-
burgerVerlag2000,
32S., 6,54 €.


